
Druckerei Altstetter
In der KW 14 ist der Redaktionsschluss

wegen des Feiertages bereits
am Montag, 30.03.2026, 9 Uhr.

Wir bitten dies zu beachten!

Ihr Beitrag zur Sicherheit auf unseren Wegen und zu einem 
schönen Ortsbild

Größer werdende Sträucher und Hecken beeinträchtigen an zahlreichen Stra-
ßen und Wegen die Sicht für Fahrrad- und Autofahrer und rauben gleichzeitig 
den Fußgängern ihren Platz auf den Gehsteigen. Deshalb bitte ich Sie herzlich, 
betrachten Sie Ihr Grundstück selbstkritisch und schneiden Sie gege-
benenfalls die Sträucher und Bäume in Ihrem Zuständigkeitsbereich zurück. 
Sie verbessern dadurch aktiv die Sicherheit auf unseren Straßen und Wegen. 

Die bei den Pflegearbeiten anfallenden Abfälle bitte ich Sie, fachgerecht 
über den Wertstoffhof zu entsorgen. Leider muss immer wieder fest-
gestellt werden, dass sich einzelne den Weg zum Wertstoffhof sparen und 
benachbarte Waldgrundstücke sowie gemeindliche Plätze als Entsor-
gungsstation für Strauchschnitt und teilweise sogar Hausmüll miss-
brauchen. Unser Wald und unsere Fluren sind ein Ort der Ruhe und Erholung. 
Diese sauber zu halten, sollte deshalb selbstverständlich sein. Bitte helfen 
auch Sie mit und sprechen Sie bei Bedarf „Müllsünder“ couragiert darauf an. 

Wir sind es unserer schönen Gemeinde schuldig.
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Apotheken-Notdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt 
die Kassenärztliche Vereinigung Bayerns (KVB), Tel. Nr. 116 117.

Arzt in Rettenbach 
Dr. Rudolf Sedlmeier (allg. Arzt), Telefon 08224/804111 oder 01

Pflegestützpunkt: Mo. - Mi.: 10.00 - 16.00 Uhr, Do.: 11.00 - 18.00 Uhr, 
Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr, Tel.: 08221/95-461, Fax: 08221/95-6209, 
72/7312222, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-guenzburg.de

Restmüll Rettenbach, Harthausen Dienstag, 31.03.2026
Biomüll Rettenb., Harth., Remsh. 

Der Wertstoffhof in Offingen ist von März bis einschl. November 
auch mittwochs von 17.00 - 19.00 Uhr geöffnet.

Donnerstag, 02.04.2026
Restmüll Remshart Mittwoch, 01.04.2026
Blaue Vereinstonnen  Rettenbach Montag, 23.03.2026

Harth./Remsh. Donnerstag, 16.04.2026
Gelbe Tonne Rettenbach, Harthausen Donnerstag, 26.03.2026
Gelbe Tonne Remshart Samstag, 11.04.2026

Öffnungszeiten Wertstoffhof Offingen
Freitag: 14.00 - 17.00 Uhr, Samstag: 09.00 - 11.00 Uhr

Verwaltung / Bürgeramt Tel.Nr. 9697-11/12/13

Öffnungszeiten
Mo. - Fr., 08.00 - 12.15 Uhr
Mo.: 14.00 - 16.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr 

Müllabfuhr / Wertstoffhof

Bereitschaftsdienst / Ärzte

Verwaltungsgemeinschaft Offingen

Bürgersprechstunden im Rathaus

Für Termine nach vorheriger Vereinbarung nehmen Sie bitte mit 
unserem Vorzimmer unter Tel.: 9697-11 Kontakt auf

Mitteilungen der Bürgermeisterin



Vollsperrung der Silbermannstraße
Im Zuge der Erneuerung der Stützmauer in der Hauptstraße wird auch die 
Wasserleitung oberhalb der Stützmauer erneuert. Für den Anschluss der 
neuen Wasserleitung auf die Hauptleitung in der Silbermannstraße kommt es 
im Zeitraum zwischen dem 30.03. und dem 10.04.2026 zu einer 
Vollsperrung im Bereich der Silbermannstraße 3. 
Die direkt betroffenen Anwohner werden von der Baufirma informiert, soweit 
die Grundstückszufahrt eingeschränkt ist.
Die Umleitung erfolgt über die St.-Leonhard-Straße.

Dachorganisationssitzung 

Sehr geehrte Damen und Herren Vereinsvorstände/Vertreter der Vereine und 
Organisationen, 
zur nächsten Dachorganisationssitzung  möchte ich Sie ganz herzlich

am Montag, den 30. März 2026 um 18.00 Uhr
 ins 1. OG der Gemeindehalle einladen.

Vorgesehene Tagesordnung:
1. Abstimmung der Termine
2. Wünsche, Anliegen, Sonstiges

Im Falle Ihrer Verhinderung geben Sie bitte die Einladung an einen Vertreter 
weiter.

Einladung zum 141.Senioren-Weißwurstfrühstück

Wann: am Donnerstag, 26. März 2026 um 10.00 Uhr,
Wo: Feuerwehrheim in Harthausen

Hierzu möchte ich alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Rettenbach 
mit den Ortsteilen Remshart und Harthausen recht herzlich einladen.

Voranmeldung ist unbedingt bis Dienstag, 24. März 2026, erforderlich.

Telefonisch bin ich zu erreichen unter 1860, WhatsApp 1755508204 oder
E-Mail tietze-reinhold@t-online.de
Über einen regen Besuch würde ich mich sehr freuen.

Reinhold Tietze, Seniorenbeauftragter
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Augsburger AIDS-Hilfe 0821-2592690

Gesundheitsamt Günzburg 08221-95722

Apotheken-Notdienst 0800-0022833
www.aponet.de/kontakt.html

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
rund um die Uhr 116117 (ohne Vorwahl)
www.116117info.de

Erste Hilfe / Notruf 
BRK - Integrierte Leitstelle Donau-Iller, Tel.: 112 

Standort Defibrillator/Zugang 24 Stunden / täglich
Gemeindehalle Rettenbach - Eingangsbereich 
Feuerwehrhaus Harthausen - neben Eingang der Feuerwehr 
Pfarrstadl Remshart - direkt am Eingang 

Feuerwehr 
BRK - Integrierte Leitstelle Donau-Iller, Tel.: 112 
www.notruf112.bayern.de 

Frauenhaus Augsburg
Tel.: 0821-2290099 - Notruftel.: 0800 0116016

Giftnotruf München, Tel.: 089-19240 

Kinder- und Jugendtelefon 
Nummer gegen Kummer: 116 111 (unentgeltlich) 
Telefon: 0800-1110333, www.kinderundjugendtelefon.de 

Krankentransport 
Tel.: 08224/801789, www.daeubler-ambulanz.de

Polizei 
Notruf: Tel.: 110 
Polizeiinspektion 89331 Burgau, Tel.: 08222-9690-0
Polizeiinspektion 89312 Günzburg, Tel.: 08221-919-0 

Pro Familia
Beratungsstelle Augsburg, Hermannstr. 1, 86150 Augsburg
Tel. 0821/4503620, Fax 0821/45036210, augsburg@profamilia.de

Sozialstation 
Tel.: 08221/36420, E-Mail: info@sozialstation-guenzburg.de

Strom
Störungshotline: 0800/5391
LEW Burgau 08222-409729; LEW Günzburg 08221-2044274
EnBW ODR AG 07961-82-0

Gas
Erdgas Schwaben Günzburg 08221-36020
Notruf (Nacht/Wochenende) 0800-1828384

Telefonseelsorge
0800-1110111 und 0800-1110222

Tierschutzverein
Günzburg 08221-30331, Höchstädt 09074-3146

Weisser Ring Augsburg (Kriminalitätsopfer)
0821-993322

Flexibus (Burgau, Haldenwang, Offingen)
Tel.: 08222-969266, www.flexibus.net

Notruftafel

 

 
  
 
 
 
  

 

   

   

Amtliche BekanntmachungenFür unsere Senioren
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Strengere Regeln bei der Annahme von Bauschutt - Im 
Zweifel ist Asbest drin
Ab 1. April 2026 konzentriert der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb die Bau-
schuttannahme ausschließlich auf die Wertstoffhöfe Burgau (AWZ), Bur-
tenbach, Ichenhausen, Günzburg, Krumbach und Leipheim.
Hintergrund sind neue bundesweite Vorgaben, die davon ausgehen, dass 
ein Großteil des anfallenden Bauschutts potentiell Asbest enthält. Vor allem 
bei älteren Gebäuden wird vom Gesetzgeber vorsorglich von einer mögli-
chen geringfügigen Asbestbelastung ausgegangen, die oftmals in Spach-
telmassen, Putzen oder Fliesenkleber zu finden ist.
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb wird in einer Testphase bis Jahresende 
die Annahmekriterien von Bauschutt verschärfen und reagiert damit auf 
gesetzliche Bestimmungen, die zum Ziel haben, Asbestbelastungen früh-
zeitig zu erkennen und belastetes Material aus dem Bauschuttkreislauf 
auszuschleusen und auf einer Deponie abzulagern.

Auf den teilnehmenden Wertstoffhöfen werden künftig drei Fraktionen an 
Bauschutt erfasst:
- Bauschutt ohne Anhaftungen (reine Ziegel und Fliesen, Keramik, 
Natursteine, Pflastersteine)
- Gasbetonsteine
- Bauschutt mit Anhaftungen wie Fliesenkleber oder Putz als Material mit 
möglichem Asbest-Verdacht

Die Mischfraktion wird anschließend beprobt. Je nach Analyse wird das 
Material einer Bauschuttverwertung zugeführt oder deponiert. Der Kreis-
abfallwirtschaftsbetrieb empfiehlt bereits auf der Baustelle die drei 
Fraktionen bestmöglich zu trennen.
Mit dieser Vorgehensweise sorgt der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb für eine 
sichere, transparente und gesetzeskonforme Annahme von Bauabfällen. 
Asbesthaltige Anteile werden erkannt und ausgeschleust. Dies führt 
perspektivisch zu einer Minimierung von möglichen Gesundheits- und Um-
weltrisiken und stellt gleichzeitig eine höchstmögliche Verwertungsquote 
sicher.

Für unsere SeniorenAmtliche Bekanntmachungen und
Nachrichten der Verwaltungsgemeinschaft
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